
sbz 10/2002 35

■ Innung Frankfurt
Treffen in Down Under
Zwischen dem australischen
Verband „Master Plumbers and
Mechanical Services Associati-
on of Australia“ und der Innung
Sanitär Heizung Klima Frankfurt
am Main bestehen seit Jahren gute
berufliche wie kollegialeVerbin-
dungen. Kurz nach dem europäi-
schen Treffen während der ISH
2001, war eine große Begegnung
im australischen Melbourne an-
gesagt. Im Anschluß an das ge-
meinsam begangene 110jährige
Gründungsjubiläum des australi-
schen Verbandes im Australian

Club verabschiedeten die aus-
tralischen Freunde die Frankfur-
ter Gruppe mit „Auld Lang Syne“
(Nehmt Abschied Brüder) zu ei-
ner ebenso grandiosen wie impo-
santen Australienrundreise. Der
Gegenbesuch ist bereits ange-
kündigt. Die Australier werden an
der 6. World Plumbing Confe-
rence im Mai 2002 in Berlin teil-
nehmen. Im Anschluß an die Ta-
gung starten sie zu einer 14tägi-
gen Romantic Europe Tour, die in
Begleitung der Frankfurter von
München nach Frankfurt führt.

■ Wedel Biebesheim
125jähriges Jubiläum
Am 27. Februar 2002 feierte die
Firma Wedel in ihrem Stamm-
haus in der Bahnhofstraße 36 in
64584 Biebesheim ihr 125jähri-
ges Geschäftsjubiläum. Kam-
mervizepräsident und Landesin-
nungsmeister Werner Scharf
gratulierte dem Ehrenkreishand-
werksmeister und Ehrenvor-
standsmitglied Werner Wedel

ganz besonders herzlich und
überbrachte auch die Glückwün-
sche des Kammerpräsidenten
Jürgen Heyne, des Haupt-
geschäftsführers Dr. Jürgen
Schwappach sowie des Fachver-
bandsgeschäftsführers Dr. Eu-

gen Daum. Er bedankte sich bei
Wedel für ein enormes Engage-
ment sowie die angenehme und
kreative über dreißigjährige Zu-
sammenarbeit im Vorstand so-
wie in der Berufsbildungsarbeit
des hessischen Fachverbandes
und des Zentralverbandes, in der
Vollversammlung sowie in ver-
schiedenen Ausschüssen der
Handwerkskammer Rhein-Main.
Basis dafür sei auch das florie-
rende Unternehmen, das ausge-

hend vom Gründer
Ludwig Wedel dem
14., über Generatio-
nen hinweg Werte
wie Verläßlichkeit,
Fleiß und Zuverläs-
sigkeit geprägt hat.
Heute wird der Hand-
werksbetrieb im tech-
nischen Bereich von
Werner Wedels Sohn
Ulrich Wedel, Ober-
meister der SHK-In-
nung Groß-Gerau,
geführt, das „Haus
der Geschenke“ von
seiner Tochter Karla
Opitz und das Spiel-

warengeschäft von der Schwie-
gertochter Brigitte Wedel.

Mitglieder der Frankfurter SHK-Innung bei ihren Kollegen im australi-
schen Melbourne

LIM Werner Scharf überreicht Werner und
Ulrich Wedel eine eigens für das 125jährige
Bestehen ihres Betriebes ausgestellte Ur-
kunde von der HWK Rhein-Main
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■ Kehl-Hanauerland
Innungslehrfahrt 
nach Wien
Mitglieder der SHK-Innung
Kehl-Hanauerland besuchten im
Rahmen ihrer Reihe der In-
nungslehrfahrten die Stadt Wien.
Während man in den vorange-
gangenen Jahren komplizierte
Blecharbeiten an historischen
Gebäuden in europäischen Städ-
ten besichtigte, wurde in diesem
Jahr unter fachlicher Führung
das Abwassersystem der öster-
reichischen Hauptstadt besich-
tigt. Dabei haben insbesondere
die verschiedenen Varianten von

Misch- und Trennsystemen das
Interesse der Experten gefunden.

■ Innung Bruchsal
Martin Siegel neuer
Obermeister
Im Februar 2002 wurde Martin
Siegel zum neuen Obermeister
der SHK-Innung Bruchsal ge-
wählt. Der 38 Jahre alte Martin
Siegel ist Inhaber der Firma Lo-
renz Siegel in Bruchsal. Die
Amtszeit beträgt fünf Jahre.
Martin Siegel, dessen Vater Lo-
renz das Amt schon über Jahr-
zehnte hinweg ausfüllte, ist

Nachfolger von Reinhard Seit-
hel, der nicht mehr kandidierte.
Ziel des neuen Obermeisters und

seines Vorstandes ist es, eine zu-
kunftsorientierte Arbeit für die
Betriebe zu leisten.
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